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Nach der Herbstpause muss der FC Ruthe beim TuS

Schwübligensen spielen. Dabei erwartet den Gast eine

schwere Aufgabe, denn die die Gegnerinnen verfügen

über ein erfahrendes und zweikampfstarkes Team. Zwar

liegen die Gastgeberinen nach einem schweren

Auftaktprogramm am Tabellenende, doch am

vergangenen Wochenende gelang ihnen im

Nachholspiel gegen den SC Inter Holzhausen der erste

Saisonsieg. Diese Spielpraxis könnte für die TuS-

Mannschaft ein Vorteil sein, denn das letzte Pflichtspiel

der Rutherinnen liegt nun schon fast fünf Wochen

zurück. Für den FCR gilt es, gegen einen unbequemen

Gegner in diesem richtungsweisendem Spiel zu

bestehen. Trainer Gerhard Prystawek: "Ich erwarte ein

umkämpftes und enges Spiel. Wie in der gesamten Liga

wird neben der Tagesform auch die Kader-

Zusammenstellung am Spieltag mit entscheidend sein.

Umso schlimmer ist es deshalb, dass uns mit Marie Banazak, Sina Kuschnereit und Katinka Schall wichtige Spielerinnen

fehlen werden."Mit dem SC Inter Holzhausen empfängt der SC Hemmingen-Westerfeld Sonntag (11 Uhr) einen Gegner,

der auf dem vorletzten Tabellenplatz angesiedelt ist, die Hausherrinen nehmen deshalb die Favoritenrolle ein. Der Gast hat

bereits 27 Gegentore einstecken müssen, so viel wie keine andere Mannschaft dieser Staffel. "Wir wollen unseren

Aufwärtstrend fortsetzen", sagt SC-Trainer Sven Othersen. Das bedeutet: Sieg. Es wird zwar die eine oder andere Spielerin

fehlen, "aber wir sind gut aufgestellt." Auch Trainer-Ehefrau Desiree Othersen kann mitwirken, sie hat ihre Rückenprobleme

überstanden und soll wieder im Mittelfeld Regie führen.

Pauline Bauer (rechts im Bild) spielt mit dem FC Ruthe

Sonntag beim TuS Schwüblingsen. Dabei nehmen die Gäste

die Favoritenrolle ein. / Foto: R. Kroll 
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